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1 Allqemeine und methodische Erläuterunqen zur Statistik der Zahlunqsschwieriqkeiten

1.t ceqenstand der Statistik
Im Ratrmen der statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
ve r fahr en .

Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren wer.den nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren ste1lt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
le Ergebnis erfaßt. Die tt{eldung über das f i-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsqrundlaqen
Die Statistik der Konkurs- und vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem ilahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. während des Zweiten weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach. den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen.
Im BerIin (West) erfolgte die l{iedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammengestellt.

1.3 Erhebungsmethode
Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
Iare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefü1lt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der GIie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufb.erei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
längeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsguote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

I .4 Veröffentlichunggn
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche rnsolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 nFinan-

zie1le Abwicklung der Insolvenzverfahren' so-
wie in 'I{irtschaft und Statistikn und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1 .5 Beqriffsabgrenzung
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die aIs eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Für JuIi 1991 mel<ieten die Amtsgerichte im
bisherigen Gebiet der Bundesrepublik Deutsch-
land 1 188 InsotvenzfäIle, darunter 752 von
Unternehmen; das sind 11r0 t bzw. 8,0 t mehr
a1s im JuIi 1990.

Aus der Entwicklung der Insolvenzzahlen in den
Ietzten drei Berichtsmonaten ist damit noch
kein eindeutiger Trend erkannbar. Nachdem seit
Mitte 1986 die Insolvenzen fast stetig abge-
nommen hatten, kam es erstmals im Mai 199,l zu
einem Anstieg von rund 14 t. Doch im Juni wur-
den wiederum 7 t weniger InsolvenzfäIIe fest-
_qestel1t und im Juli kam es dann zu dem neuer-
lichen Anstieg . Irotz der Zunahme in den beiden
genannten yronaten ist die Gesamtzahl der Insol-
venzen im bisherigen Jahresverlauf - im Ver-
qleich zum entsprechenden Vorjahreszeitraum -
immer noch rückläufig.

2 zahl sschwie rigkeiten im Juli 1991

im
Vor-

Insolvenzübe rs icht

226

523

jahres. Von den insgesamt i52 beLroffenen Un-
ternehmen hatten 133 ihren wirtschaftlichen
Schwerpunkt im Verarbeitenden Gewerbe (+ 11,g *
gegenüber JuIi 1990), 139 im Baugewerbe
(+ 4,5 *1, 207 im Handel (+ 22,5 zl, 21g waren
DienstleistLlngsunternehmen (+ 3,g t) und 54
waren in anderen Bereichen, wie z.B. Verkehr
(- 'l 5,6 t) rätig.

Vom Januar bis Juli 1991 wurden 7 562 Insol-
venzfäI1e - darunter 4 926 von Unternehmen -
gezäh1t. Im Vergleich zum entsprechenden Zeit-
raum von 1990 ist dies ein Rückgang der Gesamt-
zahl um 4r0 t und der Unternehmensinsolvenzen
um 4r8 E.

Nach Angaben der Bundesanstalt für Arbeit wurde
im Juli 1991 6 833 personen in den alten Bun-
desländern ein Konkursausfallgeld bewilligt,
das waren 23,8 t mehr als im JuIi 1990. Damit
haben von Januar bis JuIi 199.l insgesamt 36 g03
Personen ein Konkursausfallgeld erhalten, das
sind rund 4,7 t mehr als im oleichen Zeitraum
des Vorjahres.

Eröffnete Konkurs-
ver fahren

+ mangels Masse
abgelehnte Nonkurse,..

+ eröffnete Vergleichs-
ver fahren

- Anschlußkonkurse .....,.

Die Zahl der Untermehmensinsolvenzen lag
Juli 1991 um 8,0 t höher als im Juli des

Art
der

Insolvenzen

Januar - Juli 1991

Ve ränder ung
gegenüber

dem Vorjahr
int

2,2 0r4

4,3 5,0

+ 200

4r0 4 r8

Außerdem wurden in den äLten und neuen Bundes-
Iändern von den Landeszentralbanken und Kre-
ditinstuten sowie den postgiro- und postspar-
kassenämtern im Juli 1991 124 015 Schecks
vor allem lregen unzureichender oder fehlender
Deckung nicht eingelöst. Der Wert dieser
Schecks bel-ief sich zusammen auf 596 Mill. DM
(JuIi 1990: 121 019 Schecks über 403 Milt. DM).
Der Durchschnittsbetrag je nicht eingelöstem
Scheck betrug im Juli l99l 4 8OG DM gegenüber
3 330 DM im Juli des Vorjahres.

3'12

812

+ 2'l ,9

719

16 r7
x

1t,o

+ 21 ,5

+ 3,5

- 20.0
x

+ 8,0

't 826

5 731

18
13

7 562

1 367

3 554

17
12

4 926

2+
4
1

+

5
1

2S
25

0
0

,7
,0

22

= INSOLVENZEN 'l 188 + 752

2.2 Wechs eLproteste und nicht ei ngelöste
Schecks

Im Jufi 'l991 wurden in der Bundesrepublik
Deutschland 4 454 Wechsel mit einem Betrag
von zusammen 52 MiIl. DM zu protest gegeben
(Juli 1990: 5 223 tiechsel über 60 MilI. DM).
Für Juli 1991 Iäßt sich daraus ein Durch-
schnittsbetrag von 11 675 DM je Wechselprotest
errechnen gegenüber 1 I 488 DM im Juli des Vor-
jahres.

JuIi 1 991

ins-
gesamt

Ver änder ung
gegenüber

dem Vorjahr
int

I 
ve ränoer ung

darunter I gegenüber
Unternehmen ldem Vorjahr

I int
ins-

9esamt

veränder ung
gegenüber

dem Vorjahr
int

dar unter
Unternehnen
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Insgesamt
Konk ursve r fahren

InsoI-
ven-

zen 1)

Konkursver

ins-
gesafnt

runter

ehnt

mangels
Masse

gleichs-

fahren

Ver-

ver-ins-
gesamE

darunter
mangels

Masse
abgelehnt

Ve r-
g leichs-

fahren
ver-

3 Zusammenf assende Übersichten
3. I Entwicklung der Insolvenzen

AugusE .
September

Oktober

1 054
1 109
1 035

808
820
823

r 070
1 107
1 037

591
755
663

Darunter Unternehnen

505
535
495

525
539
505

523

Januar - Juli 1991

Jahr
Monat

Insol-
ven-

zen 1)

19 70
1 980
'1982
1 983
1 984
1985
1 986
1 987
1 988
'1989

1 990

3 943
9 059

'15 807
1s 999
15 598
18 804
't 8 793
17 543
15 887
14 507
13 243

1 862
5 539

11 764
12 252
12 826
14 5'12
'14 595
13 743
12 238
1l 204
10 029

324
94

't52
145

91
105
82
84
57
57
42

4 201
9 140
5 875
5',t40
6 760
8 875
I 842
7 589
5 935
4 543
3 271

2 478
6 241

l1 849
11 734
l1 960
13 s50
13 455
t2 058
'10 523
9 558
B 707

994
4 453
I 566
8 853
I 954
0 180
0 266
9 207
7 825
7 051
6 321

298
87

142
135

86
9?
75
76
46
51
36

2 716
6 3r5

11 9I5
11 845
12 018
1i G2s
13 500
12 098
10 562
9 590
8 730

1990 JuIi 5
2
3

2
4
6

2

3
2
3

5
2
3

3
2
3

595
753
565

750
659
731

752

November
Dezember

1 123'l 028
1 094

845
766
788 '

1 124't 029
1 099

542
459
508

749
6s9
727

749

2
)
5

2

1991 Januar
Febr uar

Apr il
Mai .
Jun i
JuIi 1 184 s72

1) Konkurs- und Vergleichsverfahren zusanmen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

vor aussichtl iche
Forderungen von.
bis unter .,. DM

unter 100 000 ...,..
100 000 - 1 Mirl. ,....,
1 MiII. und mehr

Jahr
Jahr

1 0',1 5
986

1 'l 0'l

772
765
823

1 078
1 154
1 039

8',t 7
901
78 1

1 081
1 155
1 038

'l 018
984

1 099

628
649
744

449
479
533

631
647
742
722
729
704

33

4

719
72A
704

5 1 188

3.2 Beantragte Konk.ursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

JuIi 1990

534

436

119

95

45 ,1

35 rB
'I 0,1
8,0

47 ,0
35,8
10,7

6,5

45,9

37 ,2
9,7
7,2

500

381

114

69

3 467

2 809

736

545

t

4

unbekannt . . ..

i) EröffneEe und mangels Masse abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurse.

3. 3 Viertel jährliche Insolvenzzahlen

1 987

1 988

1 989

1 990

1 991

17 589

15 936
't 4 543

13 271

2 833

2 574

2 333

2 114

2 818

2 t83
2 t1l
2 lto

Insolvenzen insgesamt Darunter Un ter nehmens insolvenzen

AnzahI

4 512 4 404 4 I85 4 157 12 098 3 419 3 025

4 241 3 980 3 884 3 831 10 562 2 873 2 632

3 819 3 507 3 s68 3 549 9 s90 2 s40 2 344

3 529 3 276 3 214 3 252 I 730 2 321 2 15s

3 101 3 274 2 020 2 155

Veränderung gegenüber den entsprechenden zeitraum des vorjahres ln t
+ 0,3 - 6,2 - 11,6 - 9,2 - 10,4 - 2,2 - 11,9

- 12,2 - 9,6 - 7.,2 - 8,1 - 12.7 - 16,0 - 13,0

- 1O,O - 9,4 - 8,1 - 4,8 - 9,2 - 11,5 - 10,9

- 7,6 - 9,2 - 9,9 - 10,9 - 9,0 - 8r5 - 8,1

- 12,1 - O,',t - 13,0 + 0,0

An zahl t AnzahI
JuIi 199'l

Anzahl I

er te
Jahr

1 2 3

Vier ahr
,l 4

1 987

r 988

r 989

l 990

1 991

-' 6r7
_ 9,4

- 8r1
_ 9,1

-5-

- 15,8

- 9r2
- 9r4
- 914

- 12.0

- ll,9
- 4rl
- 9r8

t
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde*)

Einzel- und Smnelanträge
Jahr
Monat von

Arbeitnehmern 1 )

Ver
gegenüber

dem vor ahr
t

t 980
1982
'1983
1 984
1985
1 986
'1987

1 988
1 989
1 990

51
102

93
101
102

95
93
72
50
55

330
286
852
810
193
580
598
494
876
753

10 547
18 762
12 659
14 553
15 155
13 587
13 461
I 917
5 972
7 719

51
12',1

106
116
117
109
107

81
66
63

877
048
51 1

363
348
26'1
159
411
848
472

+ 9,2
+ 0,8
- 6,9
- 119
- 24,0
- 17,1
- 5,1

+
+

5,2
34.2
12t0

+ 14.2
+ 7,6
+ 7,5

21
24
56

1990 JuIi .
August
September ... .. .

oktober
November
Dezember

5 254
5 977
4 375

264
280
691

4 101
4 445
4 630

518
257
066

476
879
642

5
6
5

4
5
6

1991 Januar
Februar
März ..
Apr il
Mai . ..
Juni ..
JuIi .. 6 196

*) Endgültige Bewilligungeni ohne Anträge von Einzugs-
stellen auf Entrichtung von Beiträgen.

1) SaNnelanträge z.B. von Betriebsrat, Gewerkschaft oder
Konkur sverrralter ,

3.5 Wechselproteste und

375
434
o't2

332
981
379

5 134
4 907
4 821

- 12,
+ 22,
- 12,

303
744
328

2
5

80
92
44

526
506
501

9
5
4

6
2
4

4
6
'l

17
7

13

+
+

+

+

4
4
4

29
50
29

48
53
49

517 5833 +23,8

2\ Z.B. von Kreditinstituten aufgrund abgetretener An-
spr üche .

QueIIe: Bundesanstalt. für Arbeit, Nürnberg

nicht eingelöste Schecks*)

Nicht eingelöste Schecks

Jahr
Monat

Dur
schnitts-
betrag je

DM

'1970
1 980
'I 983
1984
'r98s
1985
1987
1 988
1 989
1 990

254 729
148 662
162 979
153 929
152 546
129 744
104 944
83 434
68 909
50 413

634
967
51 1

295
412
184
990
769
680
727

2 489
5 505
9 271
I 413
9 256
9 126
9 434
9 217
9 868

12 034

976
1 701
2 281
2 206
2 291
2 098
2 037
1 878't 496
1 359

171
92't
775
936
095
334
554
698
321
391

928
3 064
5 295
4 865
4 993
4 686
4 580
4 283
a 424
4 458

950
1 800
2 321
2 204
2 179
2 233
2 248
2 280
2 957
3 279

4 358
4 096
4 488

4 535
4 589
4 900

12 ',t62
'11 230
11 586

12 298
13 946
11 429

11 675

1990 Juli
August .
September

Oktober
November
Dezember

199'l Januar .....
Februar ....
März . .. .. ..
ApriI.......
Mai .........
Juni . .. .. .. .

5 223
4 871
4 630

50
52
59

l1 488
't0 675
12 743

121 019
120 149
I 03 250

403
365
305

5 192
4 345
4 412

11 555
11 277
'to 426

130 837
109 929
97 17'1

472
376
390

3
3
2

3
3
4

330
038
964

608
420
001

60
49
45

53
46
52

57
64
56

s2P

126 764
109 484
1 09 985

480
426
413

4't9
489
453

126 019
114 355
1 08 333

124 0'l 5P 596P

3 78't
3 891
3 755

3 801
4 276
4 274

4 806pJuli 4 454p

*) Bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten (einschl.
Teilzahlungskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zenber 1980 werden zusät.zlich die von den postgiro-
und Postsparkassenäntern nicht eingelösten Schecks
nachgewiesen. Von den Kreditgenossenschaften melde-
ten bis November 1973 nur diejenigen Institute, deren
Bilanzswme sich am 31-12.1967 auf 5 Mill. DM und
mehr belief. Ab Dezenber 1973 werden nur noch die

Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach-
gewiesen, deren Bilanzsumme am 3'1.12.1972 lO MiII.
DM und mehr betrug sowie von solchen, die bis dahin
ber ichtspflichtig waren.

1) Ab Januar 1991 beziehen sich rtie Angaben auf die
Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand
ab dem 3.10.1990.
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QuelIe: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M.
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I lnsolvenzver{ahren nach Rechtslormen, Alter der Unternehmen und ForderungsgröBenkla§son

Juli l99l

erof f ne te
vert ahren

mange Is
Mass e

abge I ehnte
Konkurs-
an t räge

zu5 Snmen
darunter:
Anschl uss-

Konkurse
insges ant

Insolvenzen I )

dagegen 3

VcrJ ahr

Abnahme ( - )
gegsnüber

dem
VorJ ahr

Beantragte Konkursverf ehren
Eröffnete

Ver-Rechtsfom

Alter der Unternehnen

Grctßenklasse der Forderung
von . .. bi.s unter ... DM

gIe ichs-
v e rf Bhren

Anzah L

Unternehnen und Freie Eerufe ... ' ..

Nicht eingetragene [jnternehnen .....
Eingetragene Einzelunternehmen .....
0flene I'tanoels-u.Konaandl.tges. .'...
darunter:6mbh & Co'KG

Gesell.schaften m.b.li. .

Aktiengeseilschaften, einschl. KGaa

Einge'.ragene Genossenschaltsn '.. .. .

Sonstige Unternehhen

Bis unt€r I Jahre slt
I Jahre und äl,t€r . . .

übriEe GEneinschuldner zusEmmen

tlätürliche Personen

Nachl.äss" . ....

Sonstige Gemeinschuldner . '

unter 1 000

1 000 - 10 000

10 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 500 000

500000 - lMiII.
1MiII. - 5MlI].
5 r"lill. - 10 ttlll.

l0 Mitl, und mehr ..'..

Unternehmen und Freie Berufe

a)l 749

n!ch Ftchtalotman

1115 169

81 95

22 49

t2 30

273 433

11

.a

nlch dom Attü dlr Unta?nahman

u9 578

94 171

Übrige Gemeinschuldner

4

a

14,

163

95

5t

c5c

1

z

578

174

{35

I 188

696 +8. 0

-11.1
+58. 3

+18.6

+10,3

+8.2

x

2)
1{
t/
18

160

50

113

29

1101

2

2

2

3

l{9
7i

86

18

63

5

3t2I nsges 8mt o1)

435

235

192

lnsgesamt

1 184

da.unta.: Konkutts nlch Gtößanklltsn dlr tngontldrtan Fotdalungln

349

218
lro

2

374

209

160

237

192

553

143

+{.5
+21,?

+16. 6

+13. {
+20, 0

+{0. 0

I 070 +11,0

7

18

aa

26

93

42

61

10

4

14

155

176

t20
242

59

37

4

3

14

173

201

1{6

335

101

98

111

7

l{
173

201

l{6
335

r01

98

14

7

L2

156

)a2

1t9

z?7

t0{
97

l1
6

+16,7

+10.9

-5.6
+22.7

+20. I
-aa

+1. 0

+27,3

+16. 7

I

-7 -

1) In der Gliederung nach Forderunglgrößenklsssen nur Konkurse'

1

E

1



2 lnsolvenanorlahrsn nach Winschsftszwcigen
Juil 1991

Beantragte Konkursvertahren I nso I venzen
Eröffnete

Ver-
gleichs-

verl ah!en
Nume!
der

uz t979

I.,lirtschaf tsgliederung
( Kurzbezeichnung )

eröftnete
Verf ahren

nange ls
Masse

abgel ehnte
Konk urs-
anträge

zusgtmen
darunter:
Ansch luß-

konk urse
insges amt

dagegen:

VorJ ahr

Zu-(+)bzh,
Abnahne ( - )
gegenüber

dem
Vorj ahr

AnzahI

La
?
nd-u. Forstnirtschef t,
ischere i

Landxirtschart.....
darunter:
AIlgen. GErtenbau . .

GexerbI. Gärtnerei u.Tierhaltung ..,., ,,
oaruntet:

GeHerb.L. Gärtnerei .

ForstHirtschaft ...,
Fischerei, Fischzucht

Energie-u . tlasserverso rg. ,
öer9oeu

Verarb. 6eherbe
Chen. Inoustrie usx,Mineralölverarb. ....,...
darunter:
Chenische Industrie .,...

H.v, Kunststoff-
u. 6umnixaren

darunte!:
H,v.Kunststoffharen,....

6eh.u. Verarb.v. Steinen u.
Erden,Feinkeranik,Gles ..
Geh. u. Verarb,v. Steinen

u. Erden(on. SchIeilm. ) , .
Fe ink eranik , H. v .Schleifilitteln
il,u.VerErb.v.6las .....'..

Hetallerzeugung u.-bearDeitung,.......,...
Stah I -. tlasc h i nen-u. Fahr-
zeugbau,ti.v.Adv-Ej.nr. ..,
stEhl-u. Leichtmetallbau .

Maschinenbau
H. v. BüromEschin€n, Adv-
Geräten u.-Ei,nr.usn ....

St raßenfahrzeugbau ,Rep.v.KIz usH ..........
FanrzeugDau

( oh, Straßenfrhrzeuobeu )
EIektrotechn1k. Feinnrächa-

nik.H,v.EBl'Fl,laran usn ..
Elektrotechnik, Rep. v.
Haushaltsgeräten .......

FeinDeohanik , optik,
H.v.Uhren usn ...,......

li. v . EBI'Fl,laren
H, v. l4usik j.nstrun,, Splel-lreren.FiJllhaltern usH ..

Ho Iz- , Pspier-
u. DruckoeHerbe

Holzbesrbeltung ....,....
Holzverarbeltuno .,,.....
Ze I Istoft-, BoIz;chI fff-.
_Papier-u. PBppeerzeugung
Papler-
u.Pappeverarbeituno ....

Druck ere l,
vervielfäIti,ouno ....,..

Rep. v, 6ebraucisgütern
a. itol.z u. ä.

i.13

2 4

2

3

5

I

2

3

5

3

11

s

,
3

3

{

7

{
+57.1

3

-53. J

01

c14
03

031

05 x

1

133

2z

3

3

2

2

:.34

q

4

3

?

1

8

4

+11.8

-50.0
_?5, 0

-100.0
-100.0
+200, 0

x

-100.0

a

200
2L

210

zzt - 223

1l$ - zzb

)1

?4

240 - 241

242
243,249 5

o

I

c

2

t6
5

8

6

37

l1
15

rl

2

18

11

{
1

a

25

,

5

1

-8-

3

3

6

37

1l
15

5

4

2

t?
10

{
1

25

2

17

3q

l6

18

t2

2

L252

1

+8,8

+22.2

-6. 3

) 300.0

-50. 0

x

-5. 5

-15. 7

+300. 0

-75. 0

+100. 0

+q,2

-50. 0

+240,0

-100.0

-100, 0

-58. 3

44
2q3
{6

2C5

248
ac

,<^ rtro r

252 - 2342594-
?33 7

?56
257 - 258

26

260

2

10

7

2

2S
!E10

261
2A4

265

268

269

I

3

xI

1

1

1

I
1

1

3

8



2 lnsolvenzverlahren nech Wirtschaftsaneigen

Juli 1991

Nummer

!,lz 1979

l.lirtschaf tsgl iede rung

( Kurzbeze ichnung )

Beantragte Konkursverfahren Insolvenzen

eröffnete
Vert ahren

mange Is
Mass e

abge I ehnte
Konk urs -
anträge

zusSnnen
dgrunter:
Ans ch I uß-

konk urs e
ins ges amt

dageEen:

VorJ ahr

zu-(+)bzr{.
Abnahne ( - )

gegenUber
dem

VorJ ahr

Anzahl

27

270 - 272

)1C

55r
555 5

Leder-, Text i I -u .
Bek ] e idungsgeHerbe

darunter:
LedergeHerbe .... .

Textllgenerbe . ' ..
Bek le j.dungsgeHerbe

E rnährungsgeHerbe ,
:Iabakverarbe i tung

Verk ehr, Nschrichten-
üennitt I ung

Verk ehr, Nachrlchten-
Ubernittig. ( oh, Sped. usH)

darunter:
Straßenverk ehr 'PerkpIätze u. -häuser . . .

Speditlon, Llgerel 'verkehrsvertnittlung .. '. 'dgrunter:
Spedltion,Lagerel ......'
Reiseveranstaltung u'
-vennittl ung

lf

?

{

3{19

?5

o

2

l6
6

99

bb

,i.1

2

L2

3

33

145

63

IE

4

3

L1

2S

79

24

r2

3{
3

6

)l

I

3

6

2L

2

s

15

8

+61 .9
+50. 0

+50. 0

+66. 7

+t2,5.

3

ao /)a

300 7

BaugeHerbe

BauhauptgeHerbe ....'.
Hoch-u.Tiefbau......
darunter:

Hochbau

Tiefbau .

Spez ia I bau
Stuk ksteurgeHerbe '6ipserei, Verputzerei
Z j.mherei, Dachdeckerei

Aus baugeHerbe

308

31

q Handel....
40/4L Großhendelrlol - 408 Gh.m.Rohstoflen.HaLbx' 'altm.teriEI, Reststof f en
411 6n,m.Nanrungsnitteln,

Getränken,TabakHeren ..'
lLz 6h,m, TextiIien,BekIei-

dung 
' 
Schuhen, Lederxaren

{13 Gh . n: t'l€t8 I lHaren , Einri.ch-
tungsgegenständen .....'

{16 Gh,n. FahrzBugen,
Maschinen, techn. Bedarf

414,
418 - {19 Übr.610ßhandEl

tl? tlandelsvernit+'Iung ...... .

{3 Einzelhandel
431 Eh.n.Nahlungsmitteln'

Getränken.Tabakharen . ..
132 Eh.n. Textilien'Beklei-

oung, Schuhen ' 
LederxEren

{33 - 434 Eh. m: Einr. gegenständen 'Elektrotechn. Erzeugn. u3x
438 Eh.m.Fahrzeugen'Fahrzeug-teilen u.-reifen .......
435 - 437,
439 Ubr'Einzelhendel . '......

q

a

to

28

20

6

4

2

1

5

l1

tro

94

a4

18

6

14

{
LL

44

139

95

65

18

6

14

4

12

q4

201
qE

20

6

6

6

zh

31

4

108

11

31

18

10

38

38

133

77

47

o

5

13

9

8

56

+{. 5

+23, q

+38.3

+100.0

+20, 0

+7.7

-s5. 6
+50. 0

-2L. S

4,
5

300
300

300

30?
305

I

6?

aa

2

1

3

1{
1

1

ao

3

7

6

3

10

6

a6a

95

20

5

5

6

26

31

.t

r08

18

l0
38

169

7S

tz
6

I
6

16

2?

88

8

tö

L7

11

3{

+22.5

+24.7

+bb. /

-25, 0

+62. 5

+1{.8

-a2 2

+22,7

+37. 5

+72.2

+5, 9

-9, I
+11.8

-20. 8

+{. 5

-42,3
-31. 3

-66.7

5

51

28

31

22

2l

??

23

22

14

11

{8

22

z?

26

l6
q

23

512 22

15

11

3

5

3

I

I

12

o

I

-9-

L'orrn"., II ver- |I gleichs- I

I 
verfahren 

I

I



2 lnsolvenzvcrlahren nach Wlrtsch8ftszweigen
Juli 1991

Beantregte Konkursverfshren I nso I venzen

Numher
der

r.,rz 1979

I.lir!sc h a f ts g I i ede rung
( Kurzbez€ichnung )

eriiffnete
Vert ahren

mange I s
Mas se

abgelehnte
Konk urs-
an t räge

zusannen
darunter:
Ansch luß-

konkurs e

Eröff nete
Ver-

gleichs-
verfehren i nsges aDt

dagegen:

vorJ ahr

Zu-( + ) bzh.
Abnahme ( - )
gegenüber

den
VorJ ahr

Anzah 1

b Kreditinstltute,
Versicherungsgeherbe ...,

Kreditinstitute ..... ..,, .

VersicherungsgeHerbe ...,.
m, d, Kred i t-u , Ve rs . qexerbe
verb.Tätigkeiten ..,..,..

0ienstl,e j,stg. v. unternehilen
u , F r. Berul en

Gastgexerbe
l.lasch. , Körperpf 1,9, u. a.personl.0j,enstleistg. . , .
darunter:

F ris eurgeFe rDe
Gebäuciereinig., Abf al I-

oese j.ti9, u, a. hygien. Einr.
Verl, agsgexerbe
oienstLeistungen f.

[Jnternehmen
darunter:

Vermogens verxa 1 tung(oh.Beteiligungsges. ),,
ubr. 0iens tl e is tq. v .

lJnternehnen u. Fr. Berufen
darunter:

hlohnungsunternehnEn .,.,,
Grundst. -u. l.lohnungs-
Verraltung u,ä, ........

Bete iI i9ungs -
qesel Ischaften

4

65

4

14

-20

-50

-8

{3 -55. 6

-55. 6

50

6l
b5

3 4

1ta

436

1 188

)55

5

3

3

7t
1a

z4

19

3

6

735 1
74

76
?a

789 3
1) ac
77,79

794 1
794 5

797

162

34

2L

1l
2

I
50

{0

2S

1{
4

10

74

{0
24

t4

I
10

76

ra O

+?3.0

+60. 0

+55. 6

-50. c

+12.9

zLl
31

15

o

8

7

68

6

o,

I
23

l6

10

3

{
2

50

24

26

5

1il

1 070

25

+11.0

2

?26

85

3r2

29

1l

4

{6

4

18

I

c

65

4

2L

1{

2

40 - 7 alle Hi,rtschaftsberslche

iibr. Gemeinschuldner

Insgesant

749

349 43S

a)1 I 18{

darunter: Handwerk

68 97

17 2s

47
13
34
46
2s

34 119

2t 30

13 19

78
I 11

1l

b5b +8. 0

x74 +16.6

0-7

23

zb

28/29

äandHelk insgessnt ... ....
Verarb.6eHerbe
dalunter:

Stah I-. l4€schinen-u. Fehr-
zeugbau,H. !. Adv-Einr. . .

E I ek trotechnik, Fe l,nmecha-
nik.l'l.v.EBiFHaren usx,.

ilo lz- , Papier-u.
0ruckgeH€rbe

Leder-, Text j, I -u .
BekleidunEsgexerbe .,...

ErnährungsgeHerbe ,Tabakverarbeitung ....,.
B6ugeHe!be

Beuhauptgey{erbe .........
AusbaugBHerbe

9i98

28

+{. 3

+12. 0

-30. 0

3

30

31

3

)

I
2

2

15

I
5

1

2

7

3

4

b

4

50

3l
19

I
11

I

+200. 0

Laa 2

-1O a

-26.9
+60. 0

-21.4
X

s
7

HandeI

0,1,s,6

0ienstlelstg, v. Unternehilen
u. Fr. Beruten

Übr.t,lirtschaftsberelche ..

_10_

s

'1

1



3 lnsolvenzverfahren nach LändGrn

Juli 1991

Land

Beantragte Konkursverfahren Insolvenzgn

mange I s
l,lass e

abge I ehnte
Konk urs-
anträEe

zus ammen
darunter:
Ansch I uß-

konk urse

Eröffnete
Ver-

gleichs-
verfah!en lnsgesamt

dagegen :

vorJ ehr

Zu-(+)bzx,
Abnanne ( - )
gegenüber

dem
VorJ ahr

erö !fnete
Verf ahren

Anzahl

SchLesvrig-HoIstein,
H3mburg

Niedersachsen...,..
Brenen.
Nordrhe in-l.les tf a I en

llessen.
Rheinland-PfaIz . . ,.
Bsden-,turttenberg ..
Bayern.
Saa! I and

Schleshig-HoIstein.
Hsnburg

Niedersacnsen .... , .

Blemen.
Nordrhe i n-hes tfo I en

Hessen.

RheinlEnd-PfaIz ..,.
Baden-I.,lijrttenberg .,
Bayern .

Saarl and

Berlln (Hest) ,.....

Eundesgebiet

Bundesg€b1et

11

6

{6
3

11{

20

{3
30

11

zä
aa

92

I
255

74

51

1{0

152

15

95

872

{3
J]

1{0

t2

360

96

?1

183

183

15

54

1 188

s2

?6

115

15

329

10?

56

150

L7

34

+2.4

+13.2

r?l,?
-20.0

+3. 4

-5. I
+26. I
+3.2

+14. 4

+58. I

lnsgesamt

43

31

138

359

96

7l
183

L82

15

5{l

I 18{

2

Berli,n (l.,lest) ...,,,.

al a

IE

5

z7

1

85

19

16

33

19

.6

228

2t
14

I
161

39

32

42

105

I
35

523

36

Itl
q

?46

58

{8
7S

LzS

I
41

749

36

86

246

58

48

73

126

B

41

752

36

15

71

8

219

bi

38

90

111

l0
27

G96

+26.7

+11.7

+12.5

+12.3

-10. 8

+26, 3

-16.7
+13, 5

-20. 0

+51 .9

+8.0

E I 070 +11.0

2

I
1

! 4

-tl-

1

1

drrunlü: [,lnlr.nahhan



4 lnsolvcnanerlahren nrch Rochtslormen, Alter der Untarnehmen und Forderungsgrößenklassen

Rechtsfoin
Alter der Unternehnen

GrOßenklasse der Forderungvon.., bis unter,.. ot'l

Beantragte Konkursverfehren

mange ls
Masse

abge I ehnte
Konk urs-
anträge

zusammen
darunter:
AnschI uss-

Konkurse

Erötfnete
Ver-

g I eichs -
vertahren insges snt

Insolvenzen I )

clagegen

vorJ ahr

+)

erölfnete
Verfahren

Abnahme ( - )
gegenüber

dem
Vo!J ahr

Änzah I

Unternehmen und Frele Berufe

Nicht eingetragene Unternehmen .... ,

Eingetragene Elnzelunternehilen ... , .

0ffene Handels-u.Koail8nditges. ....,
darunter: Gnbh & Co.KG

Gesellschaften n.b.H. .

Aktiengesell3chaften, einschl. KGaA

Eingetragene Genossenschelten , .... .

Sonrtj,ge Unternehnen

Bis unter 8 Jehre alt . , .,
I Jahre und ält6r

Ubrj,ge Geneinschuldner zusahnen

Natrirli,che Pcrsonan

NachI äss e

Sonstlge Geneinschulcln€r ... ,.,

Insges!r[t . 1826

unter 1 000

1 000 - 10 000

10 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 500 000

500000 - lHrll.
1HlIl. - S r.rllt,
5 t11ll. - l0 l.tlll.

l0 MIII. und mehr .....

Unternehmen und Freie Berute

3554 4321 t2

1094 1234

379 481

160 32t
109 230

1914 ?870

27
-1
57

nrch dcm Altar dlr Untarnlhman

2AS0 3734

7t4 1187

Übrige Gemeinschuldncr

1367

1{0

102

161

12r

956

5

I
2

89{

473

{59

117

331

il

4926

t?37

479

3?t
23t

287 I
7

1

'7

1314

494

391

zä4

2950

6

3

1{

Sttz

395{

1218

7873

-s.8

-5 .9

-3. 0

-17 q

-r, t

-?.6
+16. 7

-66,7
-50, 0

-5. b

-!q

-4,0

-,1, 4

+2.6

-8. {
-z,h

-5.4
+L.2

-11, 1l

-1. {
-3.8

LI

3

2

3 3

3

7 lt

5

l1

2L77

1309

845

22

2636

1426

7177

33

373 1

1 195

2636

1{25

l177

33

3

2703

1{99

1 !65

39

-,E

-4. I
+1.0

-15. 4

573 I fEE 
' 13 18

dtruntar: Konkulr! ntch Größankla$an dt. rngtrhrldatan Forda.ungtrn

lnsgesamt

65
tto,

1361

85{

2135

614

6r5
70

51

7562

65

I 187

1361

854

2135

674

615

70

51

68

1 157

1485

877

2237

666

63,11

7L

53

193

135

559

277

325

b{

1115

1 168

719

1576

397

290

23

1l

3

2

3

2

2

1

{S

40

1) In cler Gll.dsrung nlch Forderungrgrößenkh3ron nur Konkur3e

-12-

I
I

1

I



5 lnsolvenzverlahren nech winschaftszweigen
Janu.r bis Juli 1991

Beentragte Konkursverf ahren l r.orr^.,. II ver- |I greicns- |

I 
verfahren 

I

i"rg"""rt 
I

I nso lvenzen

Nummer
der

r^tz 1979

I.lirtsc h8t ts g I i ede rung

( Kurzbezeichnung )
eröt fne te
Ve!t anren

ilangels
Mass e

abge I ehnte
Konk urs-
anträge

zusenilen
darunter:
Anschl uß-

konk urse

dagegen:

VorJ ahr

zu- (+ )bzr{.
Abnshme ( - )
gegenüber

den
VorJ ahr

Anzah I

Land-u, Forstnlrtschaf t,
F ischere i

LandHi rtschaft
darunte r:
illgem.Gartenbgu ......,,

GeHerbl. Gärtnerel u.
Ti erna I tung

darunter:
Gexerbl.Gärtnerel,,,....

ForstRi,rtschaft,,........
Fischerei,Fischzucht .

Energie-u, Hdsserversorg.,
Bergbau

verarb,6eHerbe
Cheh. Industri,e usH,
llineraliiIverarb.,.....,.

darunter I
Chemische Industrle . . .. .

H.v.Kunststoff-
u. oumiHaren

darunter:
H.v. KungtstotfHaren .....

oeH. u. verarb. v. Steinen u.
Erden,Fei,nkersillk,Glas ..
GeH. u. Verärb. v . Ste inen
u.Erden(oh. Schleitm. ) ..

Feinker8mik,H.v.
Sch I e ilmi tte In

H.u,Verarb,v,6las,,.,.,.
l,letallerzeugung u,
-bearbe i tung

Stahl - , I'lasch inen-u. Fehr-
zeugbeu,il,v.Adv-Einr.,,,
Stahl-u. Lelchtnetsl lbau
Masch inenbeu
H. v. Büronaschinen, Adv-' Geräten u. -Einr. usli . . . .

15

I
3

5

3ls
c

1

7

8

4

2

26

103

tq

62

7

o

6

64

34

L2

10

o

53

5

34

I
15

69

18

LZ

38

37

I5

-1.2
-22.9
-11.8
-10.4
-2,3

) 300. 0

-100. 0

432
o

o

7?

16

?t
15

3

38

120

3§

{0
11

2?

6

66

,o

L7

10

l0
109

6

55

1

5

39

a

807
IE

14

?4

23

29

19

E

5

b9

223

t02
18

36

LZ

130

63

29

20

18

162

I
89

I
5

5{
3

802

15

14

aa

,,
,o

19

E

5

54

223

56

102

18

36

11

128

62

29

t,

161

8

89

I
6

s{
3

86

l7
{8

{3
1

1

887

20

l9
29

2A

ac

16

7

a

66

242

70

q?

16

57

7

149

76

28

30

iE

r39

l0
70

?

s

51

I

-9. 6

-25. 0

-26. 3

-20.7
-2L, S

+16,0

+18.8

-28, 6

+150. 0

-3, 0

-ro
-20. 0
+10.9

+12,5

-36, 8

+57. 1

-14.1

-18. 4
+3. 6

-33. 3
+13.3

+15, 8

-20. 0

+27,1

-50. 0

+20. 0

+5.9

+200. 0

84

?6

15

q3

42

15

z

1 85

27

{J

s2

r5

2

I01
03

32
20

01

200
21

210
zz

lz/)a

031

05

07

x

?zi - 223

224 - 226

21

240 - 24r

242
zq3,2s3 3

261
?61

265

268

269

2 2

244 - 2q5, Straßen{ahrzeugbau,
249 1, Rep.v.Klz ush ..,....,.

246 - ?qB Fahrzeugbau
( oh, Straßenfahrzeugb6u )

2:. Elextrotechnik.Feinmech!-
nik,H.v.EBFt,laren usx .

250,259 1 Elektrotechnik,Rep,v.
llaushaltsgeräten,..,..

252 - 254 Feinmechsnik,optlk,
259 4 - H.v.lJhren usH ..,......
253 7

25§ H.v.EBl+tJaren
237 - 2SB ll.v.Musikinstrum.,Spiel-

Haren,Füllheltern usx .
26 ttolz-,Pepier-

u. 0ruckgelrerbc

260 Ho lzbcerbe ltung
Ho Izvererbe itung
zEl Istofr-, Holzachl uf-,
Papier-u. PappeerzeuEung

Papier-
u.Pappeverarbeltung .,,.

Druck erei,
Vervielfältigung . ... .. .

Rep. v . 6ebrauchsgutern
a.Holz u.ä.

1

1

3

a

I

_13-

1

I

I

I

1

1



5 lnsolvanzvorlahrgn nach Winschaftszweigen
Januar bis Juli 1991

Beantr8gte Konkursvertehren I nso Ivenzen

Nummer
der

r.rz 1979

lilrtschsf tsgliederung
( Kurzbezeichnung )

eröffnete
Verfahrcn

mangels
Hasse

abg€ I ehnte
Konk urs-
an träge

zusemnen
darunter:
Ansch I uß-

konk urs e

Eröl fnete
Ver-

gleichs-
verfehren j.nsgesamt

dagegen :

VorJ ahr

Anzahl

270 - Z7Z

275

278
ao /ra

27

4

432

433 - {3{
{38

51

512

55

551
555 5

{11

4L2

il13

{16

414,
{18 - 413

42l

-19. 7

-t o ,

-36. 7

+9. 1

-t 5 E

-3.5
it, z

+3. 8

-9. 0

-16. {

-b.z
-IU.5

-ts. {
-311..5

-:6.C
+10.0

+3..'3

+A2. i
-rl. 6

-t t o

Lede r-, Text i I -u ,
Bek I e idungsgeherbe

darunter:
Ledergeherbe.,..,.
TextilgeHerbe.....
Bek I e idungsgeHerbe

Ernährungsgeneroe ,Tabakverarbeitung.

Beugexerbe ,. ,.
Bauhauptgeherbe

Hoch-u. Ti.efbsu
darunter:
Hochbau .,,..
Tiefbau . ,.

Spez ia I bsu
Stuk k 8teurgeHerbe ,6ipserei, verputzerei
Zilütrerei, D8chdeckerei

Ausbeugexerbe

Hsnde I
G roßh!nde I

Gh. m, Rohstof f en, He]bh.,
AI tne,ter j.al, Re5 ts tof f en

Gh, m
Getaänk€n übskxaren

6lr.m. Bek I ei-
nrich-

102

22

103

I
34

4

o

69

S

13

51

95

L27

14

22

88

90

2l
14

290

204

181

5b

a2

54

29

28

35

r5

14

332

184

32

ll

2t
'lE

59

46

5
143

6

38

38

20

{t

894

363

7B

2?

39

32

74

:.13

26

505

,il9

t22

e?

5{
188

208

LLZ

108

96

{6

115

L226

s47

110

38

60

47

133

159

31

648

160

120

84

229

7L

tz?9

5{8

110

38

61

aa,

150

31

650

55

161

120

84

230

1039

681

472

108

60

85

{1

83

358

1310

.812

130

58

'äb

'6{

L20

15{

681

67

151

110

96

247

28?

138

131

145

73

60

2?

72

3

30

300300{-
300 5

300 7

x02
305

308

3l

771

561

387

95

29

85

31

58

zt0

r061

7ü5

fbö

151

s2

35

70

295

1063

75E

569

1S1

92

35

,o,

.)a

+12.5

+20,5

+39. 8

-r 2 t

+8. 2

-1{. 6

-l E ,

-17. 0

2

7

4

L2

86

E

40/sL
{01 - 408

{5
431

z

1

{35 - 1137,439 übr. EinzelhlndeI

s

tungrg€gPnrtänden .,,.
6h , m. Flhrzeugen ,

t'4r'Ehinsn., techn. Bedarf
übr.6roßhsndel

{andelsvernittlung .....
i,nze I handel
Eh. m. Nahrungsmi.tte I n ,
6etränken,TabskH6ren ...

Eh. E, T€xtillen, BekIei-
dung , Schuhen, LederHeren

Eh. m. E lnr. gegens tanden ,
E I ek trotechn. Erzeugn. usH

Eh. m. Fahrzeugen, FrhrzeuE-teilen u.-reifen .,.....

Verkehr, Nachrlchtcn-
üemlttlung

Verkehr, Nacnri,cnten-
übenBltt19. ( oh. Spcd. usH )

d!runtar:
Str!Benverkehr,
Parkplätze u.-häuser ..,

Spedltion, Lagerei,
verkchr3vennittlung . .. ..

d!runter:
Spedltion,L8Eerel ..,.,,,
Relsever!n3taltunE u.
-verrnltt lung

3

z

272

1{1

1

I

I

I

273

1{1

136

L32

8l
60

t36

131

61

59

-14-

lzu-(+,bzx.
Iabnahme(-)
I gegenuberI dem
I Vorl anr

l*
I

I
I

1

2

1

I



5 lnsolvenzverlahren nach Wiitschsftsareigen
Januar bis Juli 1991

Beantragte Konkursverfahren I nso lvenzen

I'tumile r
der

r.,rz 1979

hirtschal tsgI iederung
( Kurzbezeichnung )

e rci f fne te
Verf ahren

mange I5
Msss e

abge I ehnte
Konk urs -
an träge

zus ammen
darunter:
Ansch I uß-

konk urse
i nsges amt

dagegen:

VorJ ahr

2u-( + )bzH.
Abnahme ( - )
gegenUqer

den
VorJ ahr

Anzahl

735 I
t'4

79,1 1

79{ 5

60

bl

797

0-7

3

30

31

LS32

264

86

47

56

qs

484

-16, 7

-100. 0

-14.9

-1S. 7

-5. 5

+14.6

+16.7

-s. 3

-6.9

-10.9
-0. 6

+2,3

-9.3

-4. 8

-4. 0

-6. 3

-9.7

-41.4

+17, I
+13.3

-4. 0

-8. 1

+1 .9

-21.8
+1.6

+6, 0

-2L.4

Kreditinstitute,
vers icherungsgenerbe

Kreditinstitute ,....
VersicherungsgeHerbe .....
m. d . Kred it-u. Vers . geHerbe
verb.Tätigkeiten ....,...

Dienstleistg, v, unternehmen
u. Fr. Berufen

Fri.seuroeHerbe
Gebäuderäini9., abf al I-
beseitig. u. a, hygien. Einr

verlägsgeHerbe
0iensrieistungen f.

LJn ternennen
darunter:

ve rmogens verHa I t ung
( oh. BeteiIigungsges. )

ubr.0ienstleistg.v.
Unternehnen u, F!. Berulen

darunter:
I.bhnungsunternehmen . .. ,
Grunds t. -u. hlohnungs-
verhaltung u.ä. .......

Beteiligungs-
gesellschaften

al le l.lirtschaf tsbereiche

übr.6emei.nschuldner ....

Insges ent

Handxerk insgesamt .... .. .

verarb,6eHerbe
darunter:

Stah l -, f'lasch inen-u. Fshr-
zeugbau,H.v.Adv-Ej,nr.,,

E I ex trot ec hnik , F e inmecha-
nik, h, v . EBl'1-l.laren usH . .

HoIz-, Papier-u,
0ruckgexerbe

Leder- , Text j,I-u.
BekleidungsgeHerbe . ... .

E rnährungsgeherbe,
Tabakverarbeitung .,,..,

BgugeHerbe

BauhauptgeHerbe ..,..... r

AusbaugeH€rbe

Handel.
DienstIeistE. v, Unternehnen

u. Fr . Eerufen

40

355{ ,1921

alaa zbsb

573 1

darunter: HondwcTk

484040

I

3.11

34

I
3

re

7

15

1{5

1r

40

37

1367

.t59

1826

1 088

230

?7

44

40

37

350

1 {29

264

86

4?

55

1S

{83

1519

313

41

48

46

520

2

t5

2

a

2

17

1

18

40

34

2S

4l
17

2S

339

z17

722

62

89

11

41

58

24

35

15

?5

369

,r 1

156

61

84

14

5

6astgexerbe.....
liäscn. , KOrperp{19
persönl,,0ienstle

darunt e r :

7t
73

76
78

789 3

1a 1C
11 1A

26

354

138

68

{1

437

35

178

105

41

{98

35

L7'7

107

46

501

35

173

118

4926 5 172

2536 2?03

7362 78?5

168

7t4
186

c-7
2

a<

26

27

28/?3

?24

62

13

14

16

7

{
119

tt

43

25

22

I

,r45

108

IL

11

lb

10

20

224

t{5
73

66

10.

669

r70

3{
25

42

2q

338

216

tz<

62

B8

11

, 669

)

I

I
4
7

0,1,5,6 übr.l.lirtschBftsbereiche

-15-

l r"orrn"." II ver- |

I gleichs- |

| 
'"""n"n 

I

I

I

2



6 tnsolvenzverlahren nach Ländarn
Januar bis Juli 1991

Land

Eeantragte Konkursvertahren I nso I venzen

erö f f nete
Ve rf ahren

Eange 1s
Hass e

abge 1 ehnt e
Konk urs -
an träge

zu§annen
darunter:
Ansch I uß-
konkurse

Eräff nete
Ver-

gl,eichs-
vert shren insges ant

d6gegen:

vorl,shr

Zu- ( + )bzx.
Abnahme i - )
gegenuber

dem
VorJ ahr

Anz ahl

Sch I esHig-Hols te j.n

Hamburg

Niedersachsen...,.
Brenen .

No rdrhe in-l.les t f a I en

Hessen.
Rheinland-PfaIz ,..
Baden-l,{iirttemberE,

Bayern ,

Sssrl and

Eerlin (Hest) .....

Bundesgebi e t

Schleshig-ilolstein . . .

Hsmburg

Ni,edersachsen

Bremen.
Nordrhein-lestfalen, .

Hessen .

Rheinlsnd-Pfelz .....,
Beden-t,lürttenberg ....
Bayern .

Sasrllnd .,. ,

BerIin (I,lest )

Bundesgebiet .

102

78

272

19

596

143

109

2SS

185

24

54

1825

78

58

196

13

468

112

92

L72

133

77

28

1367

239

?08
trl o

b5

153 I

333

8119

r001

113

256

5731

355{

3{4

286

791

8{
2131

750

443

1091

r 185

137

310

756?

11925

343

283

912

107

2209

784

394

I 123

12 08

1{6

366

+0.3

+1. 1

-r3.3
-21.5

-: !

+L2.4

-2.8
-r 5

-6-2
-r5.3

7Sg7

darunlar: Untarnthmah

lnsgesamt

3{1
2ac

791

84

2L27

760

s12

I 093

1.18E

ls/
310

)ea

17?

490

54

I 506

504

326

{96

798

97

11921

3

,

3

3

6

3

{

13 16

2

t

7875

Ertt

-{. 0

179

It4
294

{1
1 038

392

?34

324

665

80

193

260

tiz
49I

54

1503

504
aa1

49{

797

97

22r

2it
176

584

509

281

Er6

865

86

,AJ

- 2.5

-! tr q

-i9.{
-0,9
-1.0

+lb. {

-{.8
-ro

+12.8

-24,3

2

4

I

I
3

3

L2 !7 -4, 8

-t6-

3

1



Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Einzetveröffentlichungen zur Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1 987

Heft l: Einführung in die methodischen und systemati-
schen Grundlagen der nichtlandwirtschaftlichen
Arbeitsstättenzählung')

Neben einer ausführlichen Darstellung der methodischen,
organisatorischen und systematischen Grundlagen . der
Arbeitsstättenzählung enthält dieser Methodenband sämt-
liche Erhebungspapiere, das vollständige Tabellenprogramm,
die zugrundeliegende Systematik der Wirtschaftszweige
sowie einen Vergleichsschlüssel für die Arbeitsstättenzählun-
gen von 1970 und 1987.

Heft 2z Arbeitsstätten und Beschäftigte'l
lnformationen über die Zahl der Arbeitsstätten und der
Beschäftigten insgesamt sowie differenziert nach Niederlas-
sungsarten (einzige Niederlassung, Zweigniederlassung oder
Hauptniederlassung) liefert dieser Bericht (Bundes- und Län-
derergebnisse).

Heft 3: Arbeitsstätten und Beschäftigte
nach Beschäftigtengrößenklassen')

Diese Veröffentlichung gliedert die Zahl der Arbeitsstätten
und der Beschäftigten nach 1 O Beschäftigtengrößenklassen
auf (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 4: Beschäftigte in Arbeitsstätten
nach Stellung im Betrieb.l

Angaben über die Beschäftigten in den Arbeitsstätten, geglie-
dert nach tätigen lnhabern, mithelfenden Familienangehöri-
gen, Beamten und Angestellten, Facharbeitern, sonstigen
Arbeitern, Auszubildenden, Teilzeitbeschäftigten und auslän-
dischen Arbeitnehmern, sind diesem Heft zu entnehmen (Bun-
des- und Länderergebnisse).

Heft 5: Arbeitsstätten und Beschäftigung')
Einen Überblick über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne
und Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeits-
stätten bietet diese Publikation (Bundes- und Länderergeb-
nisse; das Bundesergebnis ist nach 9 Beschäftigtengrößen-
klassen untergliedert).

Heft 6: Arbeitsstätten und Beschäftigung nach Kreisen'l
Kreisdaten über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und
Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeitsstät-
ten werden in diesem Heft nachgewiesen.

Heft 7: Arbeitsstätten nach Eröffnungsiahren')
Die Zahl der Arbeitsstätten und der Beschäftigten, gegliedert
nach dem Eröffnungsjahr der Arbeitsstätte (vor 1970, von
1970 bis 1984, 1985, 1986, 1987), stehen im Mittelpunkt der
Veröffentlichung (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 8: Unternehmen und Beschäftigte
nach Bechtsformen*)

Angaben über die Zahl der Unternehmen und der Beschäftig-
ten insgesamt sowie differenziert nach 9 verschiedenen
Rechtsformen werden in diesem Band dargestellt. (Bundes-
und Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1

Beschäftigtengrößenklassen untergliedert).

Heft 9: Beschäftigte in Unternehmen
nach Stellung im Betrieb')

Dieses Heft bringt Daten zur Struktur der Beschäftigten in den
Unternehmen: Zahl der tätigen lnhaber, der mithelfenden
Familienangehörigen und der Arbeitnehmer lBundes- und
Länderergebnisse).

Heft tO: Unternehmen und Beschäftigung')
Die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und Gehälter (insge-
samt und je Arbeitnehmer) in den Unternehmen veröffentlicht
das Statistische Bundesamt in diesem Bericht (Bundes- und
Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1 Beschäf-
tigtengrößenklassen untergliedert).

') Bereits erschienen.

Weiterhin ist ein Sonderheft mit Daten der Arbeitsstätten nach dem Unternehmenskonzept geplant.

Diese Veröffentlichungen können über den Buchhandel oder über die Verlagsauslieferung Hermann Leins, Postfach 1 1 52.
7408 Kusterdingen bezogen werden.

Heft tl : Arbeitsstätten, Unternehmen und
Beschäftigte 1987, 1970, 1961, 195O')

Angaben über Arbeitsstätten und Unternehmen aus der
Arbeitsstättenzählung 1987 werden in dieser Publikation den
Ergebnissen früherer Zählungen gegenübergestellt. lm Vor-
dergrund steht dabei ein Vergleibh der Daten von 197O und
1987. Daneben wird aber u.a. auch die Zahl derArbeitsstätten
und der darin Beschäftigten in den Jahren 1950, 1961, 1970
und 1987 ausgewiesen (Bundesergebnisse).

Heft 12: Konzentration und Beschäftigte
der Unternehmen*)

Konzentrationsraten für Unternehmen. gemessen an den
Beschäftigten, sowie kumulierte Anteile der Beschäftigten in
den Unternehmen eines Wirtschaftszweiges enthält diese
Veröffentlichung ( Bundesergebnisse).

Heft 13: Unternehmen, ihre Niederlassungen
und deren Beschäftigung nach dem Wirtschafts-
zweig der Unternehmen und den Wirtschafts-
zweigen ihrer zugehörigen Niederlassungen
(Arbeitstitel)

Dieses Heft bietet lnformationen über die sektorale Verflech-
tung der Unternehmen mit ihren Niederlassungen. Es gibt Ant-
wort auf die Frage. zu welchen Wirtschaftszweigen die Nieder-
lassungen der Unternehmen eines bestimmten Wirtschafts-
zweiges gehören (Bundesergebnisse).

Heft 14: Unternehmen, ihre Niederlassungen
und deren Beschäftigung nach Unternehmens-
und Niederlassungssitzr)

Die regionale Verflechtung zwischen Unternehmen und ihren
Niederlassungen steht im Mittelpunkt dieser Publikation. Sie
gibt Auskunft darüber, wo die Niederlassungen der Unterneh-
men einer Region angesiedelt sind (Kreisergebnisse).

Heft t5: Arbeitsstätten sowie deren Beschäftigung nach
dem Sitz der Arbeitsstätten und den
Wirtschaftszweigen ihrer zugehörigen
Unternehmen *)

Für die Arbeitsstätten einer Region werden die Wirtschafts-
zweige der zugehörigen Unternehmen in diesem Band nach-
gewiesen (Kreisergebnisse).

Heft 16: Niederlassungen der Unternehmen und deren
Beschäftigung nach dem Wirtschaftszweig der
Niederlassungen und den Wirtschaftszweigen
ihrer zugehörigen Unternehmen (Arbeitstitel)

Ein Bild von der sektoralen Verflechtung zwischen den Nieder-
lassungen und ihren zugehörigen Unternehmen vermittelt
diese Veröffentlichung. Für die Niederlassungen eines
bestimmten Wirtschaftszweiges werden die Wirtschafts-
zweige des Unternehmens nachgewiesen (Bundesergeb-
nisse).

Sonderheft 1 : Handwerksuntemehmen, Beschäftigtte, Löhne
und Gehälter sowie Rechtsformen'l

Strukturdaten über das Handwerk, insbesondere über Rechts'
formen, Beschäftigte sowie Löhne und Gehälter werden in die-
sem Sonderheft aufgezeigt. Die Darstellung erfolgt für Bund
und Länder nach Wirtschaftszweigen und teilweise Beschäf-
tigtengrößenklassen.

Sonderveröff entl ich u n g :

Ka rtog raphische Darstellu ng ausgewählter Eckzahlen für
kreisfreie Städte und landkreise']
Den Schwerpunkt dieser Sonderveröffentlichung bilden
13 farbige Karten, die in tiefer Gliederung die Beschäftigten-
struktur und die Verdienstsituation in den einzelnen Wirt-
schaft ssektoren veranschaulichen. Tabellarische Übersichten
und Erläuterungen vervollständigen die Darstellung.



Unternehmen
Fachserie 2

Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten Er-
hebungen über die Kcstenstruktur der Unternehmen vermitteln ein
Bild von dem Leistungsaufwand und seinerZusammensetzung. Dabei
nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten Raum
ein. Weitere wichtige Tatbestände sind der Umsatz,-ausgewählte
Posten der Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material-und Wareneinsatz. Als Bezugs-
grundlage für die Kosten werden die Gesamtleistung oder die Einnah-
men herangezogen. Die Gruppierung der Unternehmen erfolgt nach
gesamtleistungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhe-
bungsbereichen (2.B. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklas-
sen.

und Arbeitsstätten

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Handwerk

Reihe 1.2.1: Kostenstruktur im Großhandel, bei Buch- u.ä.
Verlagen
Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretern und
Handelsmaklern

Reihe t.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1-4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1.5.1: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und
Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und -vermitt-
lung
Reihe 1 .5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraft-
verkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Binnenschiff-
fahrt (Güterbeförderungl und der See- und Küstenschiff-
fahrt

Reihe 1.6.1: Kostenstruktur
Tierärzten

bei Arzten, Zahnärzten,

Reihe 1.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüfern, vereidigten
Buchprüfern, Steuerberatern und Steuerbevoltmächtig-
ten, bei Architekten und Beratenden lngenieuren
Reihe 1.6.3: Kostenstruktur der Unternehmen der Wirt-
schafts- und Unternehmensberatung sowie der Heilprakti-
kerpraxen
Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugewerbe und bei
Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4:,,Produzierendes Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2: Kapitalgesellschaften
2.1 : Abschlüsse von Kapitalgesellschaften
Die Berichterstattung erstreckt sich auf die Jahresabschlüsse (Bilan-
zen, Gewinn- und Verlustrechnungen und Anhang) von Kapitalge-
sellschaften. Die Angaben in den Jahresabschlüssen werden vom
Statistischen Bundesamt anhand der Pflichtveröffentlichungen
im Bundesanzeiger sowie von Geschäftsberichten der Unternehmen
ausgewertet und jährlich veröffentlicht. ln einer Gliederung
nach Wirtschaftszweigen werden die Posten der Jahresabschlüsse
nachgewiesen. Den Zahlen für das Berichtsjahr sind die jeweiligen
Vergleichszahlen für das Vorjahr gegenübergestellt.
Ein Vorbericht enthält für Kapitalgesellschaften des Produzierenden
Gewerbes vollständige Angaben aus den Jahresabschlüssen der
Unternehmen in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen.

2.2: Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften
Berichtet wird j ä h rl i c h für sämtliche Aktiengesellschaften (einschl.
Kommanditgesellschaften auf Aktien) und für Gesellschaften mit
beschränkter Haftu ng über d ie Zahl der Gesellschaften und das Nomi-
nalkapital, und zwar Anfangs- und Endbestand eines Jahres sowie
Zugänge und Abgänge, getrennt nach Arten, in der Gliederung nach
Wirtschaftszweigen. Zusätzlich wird alle drei Jahre (erstmals für
1983) der Jahresendbestand, getrennt für beide Rechtsformen, in der
Gliederung nach Größenklassen des Nominalkapitals und Wirt-
schaftszweigen nachgewiesen. Die Angaben sind den Bekannt-
machungen im Bundesanzeiger über die Eintragungen in das Handels-
register entnommen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunterneh-
men
Die Bilanzstatistik der öffentlichen Versorgungs-, Entsorgungs- und
Verkehrsunternehmen erstreckt sich auf die Finanzen der staätlichen
und kommunalen Einrichtungen und wirtschaftlichen Unternehmen,
die als Eigenbetriebe oder in rechtlich selbständiger Form geführt
werden. Die jährliche Veröffentlichung gruppiert die Jahresab-
schlüsse nach Betriebsarten und gliedert die Daten nach den posten
der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnungen. Den Zahlenfür das Berichtsjahr sind die jeweiligen Vergleichszahlen Iür das
Vorjahr gegenübergestellt.

Reihe 4 : Zahlungsschwierigkeiten
4,1 : lnsolvenzverfahren
Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird monatl ich
berichtet. Zugleich enthalten die J un iausgabe das Ha lbjah resergebnis
und die Dezemberveröffentlichung das Jahresergebnis. Die lnsol-
venzverfahren werden nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen, nach Größenklassen der Forderung sowie nach
Bundesländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über Wech-
selproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2 : Finanzietle Abwisklu n g der I nsolvenzverfahren
Die jährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergebnisse der
eröffneten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren ent-
hält.in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtsch.aftszweig
der Unternehmen sowie nach Bundesländern u. a. einen überblick
über Forderungen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungs-
quoten.

Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzäh lung vom 25. M ai 1 987 werden in
mehreren thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine Listo
der vorgesehenen bzw. bereits erschienenen Hefte ist auf der Vorseite
a ufgefü h rt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benen.
nungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 197g.

STATISTlSCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN -RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 1 1 52, 7 4Og Kusterdingen, erhältlich.
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